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Ausfüllhilfe zum Forderungsnachweis Tierarzt/-ärztin 

Bereich durchgeführte Maßnahme:  

Grundsätzlich ist pro Forderungs-

nachweis nur ein Kästchen anzu-

kreuzen. 

Ausnahme: Bei Schweinen sind 

zwei Kreuze zu setzen, eins in der 

oberen, eins in der unteren Zeile. 

Bereich Tierarztpraxis: 

Tipp: Es spart Zeit, wenn dieser Abschnitt einmal sorgfältig und leserlich am Computer ausgefüllt wird 

und dann nach Bedarf mehrfach ausgedruckt/kopiert wird. 

Achtung: Es sollte regelmäßig kontrolliert werden, ob der genutzte Vordruck noch aktuell ist. 

https://www.landwirtschaftskammer.de/landwirtschaft/tierseuchenkasse/leistungen/vordrucke/index.htm 

Bereich Tierhalter/-in: 

Je vollständiger die Forderungsnachweise ausgefüllt sind, umso schneller kann die Tierseuchenkasse 

diese bearbeiten. Besonders wichtig sind in diesem Bereich: 

Name des Betriebs bzw. Name, Vorname Tierhalter-/in 

TSK-Nr. (achtstellig)  

Registriernummer (Nummer, die den Betrieb auch in der HIT-Datenbank identifiziert) 

Datum der Probenahme 

Anzahl der Proben 

Der Beihilfesatz kann unter 

https://www.landwirtschaftskammer.de/landwirtschaft/tierseuchenkasse/leistungen/beihilfen/index.htm 

nachgelesen werden. 

Bereich Erklärung Tierhalter/-in, Erklärung Tierarzt/-ärztin: 

Beide Unterschriften müssen auf dem Forderungsnachweis geleistet werden. 

Fehlt eine Unterschrift, müssen die Mitarbeiter/-innen der Tierseuchenkasse den Forderungsnachweis an 

die Tierarztpraxis zurückschicken, damit die Unterschrift ergänzt und der Nachweis erneut an die Tierseu-

chenkasse geschickt werden kann. 

Anhänge: 

Es sind keine Anhänge notwendig. Das Formular Forderungsnachweis Tierarzt/-ärztin reicht aus. 

Versand: 

Die Forderungsnachweise können der Tierseu-

chenkasse per Post oder bevorzugt per Mail an 

tierseuchenkasse-leistung@lwk.nrw.de  

zugesandt werden. 
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